
  
Parallelstellen der Worte des Matthäusevangeliums im Alten Testament 

Ca. 100 Verse des Matthäusevangelium nehmen direkten Bezug auf ein Textstelle im Alten Testament. 

  
Matthäus 1:23 
"Siehe, eine Jungfrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und sie werden seinen Namen Immanuel 
heißen", das ist verdolmetscht: Gott mit uns.  

Jesaja 7:14 
Darum so wird euch der HERR selbst ein Zeichen geben: Siehe, eine Jungfrau ist schwanger und wird einen 
Sohn gebären, den wird sie heißen Immanuel.  

  
Matthäus 2:6 
"Und du Bethlehem im jüdischen Lande bist mitnichten die kleinste unter den Fürsten Juda's; denn aus dir soll mir 
kommen der Herzog, der über mein Volk Israel ein HERR sei."  

Micha 5:2 
[1] Und du Bethlehem Ephrata, die du klein bist unter den Städten in Juda, aus dir soll mir kommen, der in Israel 
HERR sei, welches Ausgang von Anfang und von Ewigkeit her gewesen ist.  

  
Matthäus 2:15 
Und blieb allda bis nach dem Tod des Herodes, auf daß erfüllet würde, was der HERR durch den Propheten gesagt 
hat, der da spricht: "Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen."  

Hosea 11:1 
Da Israel jung war, hatte ich ihn lieb und rief ihn, meinen Sohn, aus Ägypten.  

  
Matthäus 2:18 
"Auf dem Gebirge hat man ein Geschrei gehört, viel Klagens, Weinens und Heulens; Rahel beweinte ihre Kinder und 
wollte sich nicht trösten lassen, denn es war aus mit ihnen."  

Jeremia 31:15 
So spricht der HERR: Man hört eine klägliche Stimme und bitteres Weinen auf der Höhe; Rahel weint über ihre 
Kinder und will sich nicht trösten lassen über ihre Kinder, denn es ist aus mit ihnen.  

  
Matthäus 3:3 
Und er ist der, von dem der Prophet Jesaja gesagt hat und gesprochen: "Es ist eine Stimme eines Predigers in der 
Wüste: Bereitet dem HERRN den Weg und macht richtig seine Steige!"  

Jesaja 40:3 
Es ist eine Stimme eines Predigers in der Wüste: Bereitet dem HERRN den Weg, macht auf dem Gefilde eine 
ebene Bahn unserm Gott!  

  
Matthäus 4:4 
Und er antwortete und sprach: Es steht geschrieben: "Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem 
jeglichen Wort, das durch den Mund Gottes geht."  

5.Mose 8:3 
Er demütigte dich und ließ dich hungern und speiste dich mit Man, das du und deine Väter nie gekannt hattet; 
auf daß er dir kundtäte, daß der Mensch nicht lebt vom Brot allein, sondern von allem, was aus dem Mund des 
HERRN geht.  

  
Matthäus 4:6 
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und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so laß dich hinab; denn es steht geschrieben: Er wird seinen Engeln über dir 
Befehl tun, und sie werden dich auf Händen tragen, auf daß du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  

Psalm 91:11-12 
Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich auf 
Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  

  
Matthäus 4:7 
Da sprach Jesus zu ihm: Wiederum steht auch geschrieben: "Du sollst Gott, deinen HERRN, nicht versuchen."  

5.Mose 6:16 
Ihr sollt den HERRN, euren Gott, nicht versuchen, wie ihr ihn versuchtet zu Massa,  

  
Matthäus 4:10 
Da sprach Jesus zu ihm: Hebe dich weg von mir Satan! denn es steht geschrieben: "Du sollst anbeten Gott, deinen 
HERRN, und ihm allein dienen."  

5.Mose 6:13 
sondern du den HERRN, deinen Gott, fürchten und ihm dienen und bei seinem Namen schwören. 
      
5.Mose 10:20 
Den HERRN, deinen Gott, sollst du fürchten, ihm sollst du dienen, ihm sollst du anhangen und bei seinem 
Namen schwören.  

  
Matthäus 4:15-16 
"Das Land Sebulon und das Land Naphthali, am Wege des Meeres, jenseit des Jordans, und das heidnische Galiläa, 
das Volk, das in Finsternis saß, hat ein großes Licht gesehen; und die da saßen am Ort und Schatten des Todes, 
denen ist ein Licht aufgegangen."  

Jesaja 9:1-2 
[8:23] Doch es wird nicht dunkel bleiben über denen, die in Angst sind. Hat er zur vorigen Zeit gering gemacht 
das Land Sebulon und das Land Naphthali, so wird er es hernach zu Ehren bringen, den Weg am Meere, das 
Land jenseit des Jordans, der Heiden Galiläa. [1] Das Volk das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht; und 
über die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 
     
Jesaja 42:7 
daß du sollst öffnen die Augen der Blinden und die Gefangenen aus dem Gefängnis führen, und die da sitzen in 
der Finsternis, aus dem Kerker.  

  
Matthäus 5:5 
Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.  

Psalm 37:11 
Aber die Elenden werden das Land erben und Lust haben in großem Frieden.  

  
Matthäus 5:21 
Ihr habt gehört, daß zu den Alten gesagt ist: "Du sollst nicht töten; wer aber tötet, der soll des Gerichts schuldig sein."  

2.Mose 20:13 
Du sollst nicht töten. 
    
5.Mose 5:17 
Du sollst nicht töten.  

  
Matthäus 5:27 
Ihr habt gehört, daß zu den Alten gesagt ist: "Du sollst nicht ehebrechen."  

2.Mose 20:14 
Du sollst nicht ehebrechen. 



   
5.Mose 5:18 
Du sollst nicht ehebrechen.  

  
Matthäus 5:31 
Es ist auch gesagt: "Wer sich von seinem Weibe scheidet, der soll ihr geben einen Scheidebrief."  

5.Mose 24:1 
Wenn jemand ein Weib nimmt und ehelicht sie, und sie nicht Gnade findet vor seinen Augen, weil er etwas 
schändliches an ihr gefunden hat, so soll er einen Scheidebrief schreiben und ihr in die Hand geben und sie aus 
seinem Haus entlassen.  

  
Matthäus 5:33 
Ihr habt weiter gehört, daß zu den Alten gesagt ist: "Du sollst keinen falschen Eid tun und sollst Gott deinen Eid 
halten."  

2.Mose 20:7 
Du sollst den Namen des HERRN, deines Gottes, nicht mißbrauchen; denn der HERR wird den nicht ungestraft 
lassen, der seinen Namen mißbraucht. 
    
3.Mose 19:12 
Ihr sollt nicht falsch schwören bei meinem Namen und entheiligen den Namen deines Gottes; denn ich bin der 
HERR.  

  
Matthäus 5:38 
Ihr habt gehört, daß da gesagt ist: "Auge um Auge, Zahn um Zahn."  

2.Mose 21:24 
Auge um Auge, Zahn um Zahn, Hand um Hand, Fuß um Fuß, 
   
3.Mose 24:20 
Schade um Schade, Auge um Auge, Zahn um Zahn; wie er hat einen Menschen verletzt, so soll man ihm wieder 
tun. 
   
5.Mose 19:21 
Dein Auge soll sie nicht schonen; Seele um Seele, Auge um Auge, Zahn um Zahn, Hand um Hand, Fuß um 
Fuß.  

  
Matthäus 5:43 
Ihr habt gehört, daß gesagt ist: "Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind hassen."  

3.Mose 19:18 
Du sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst; denn ich bin der HERR.  

  
Matthäus 5:48 
Darum sollt ihr vollkommen sein, gleichwie euer Vater im Himmel vollkommen ist.  

1.Mose 17:1 
Als nun Abram neunundneunzig Jahre alt war, erschien ihm der HERR und sprach zu ihm: Ich bin der 
allmächtige Gott; wandle vor mir und sei fromm.  

  
Matthäus 7:23 
Dann werde ich ihnen bekennen: Ich habe euch noch nie erkannt; weichet alle von mir, ihr Übeltäter!  

Psalm 6:8 
[9] Weichet von mir, alle Übeltäter; denn der HERR hört mein Weinen,  

  



Matthäus 8:4 
Und Jesus sprach zu ihm: Siehe zu, sage es niemand; sondern gehe hin und zeige dich dem Priester und opfere die 
Gabe, die Mose befohlen hat, zu einem Zeugnis über sie.  

3.Mose 14:2-3 
Das ist das Gesetz über den Aussätzigen, wenn er soll gereinigt werden. Er soll zum Priester kommen. Und der 
Priester soll aus dem Lager gehen und besehen, wie das Mal des Aussatzes am Aussätzigen heil geworden ist, 

  
Matthäus 8:17 
auf das erfüllt würde, was gesagt ist durch den Propheten Jesaja, der da spricht: "Er hat unsere Schwachheiten auf 
sich genommen, und unsere Seuchen hat er getragen."  

Jesaja 53:4 
Fürwahr, er trug unsere Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. Wir aber hielten ihn für den, der geplagt 
und von Gott geschlagen und gemartert wäre.  

  
Matthäus 9:13 
Gehet aber hin und lernet, was das sei: "Ich habe Wohlgefallen an Barmherzigkeit und nicht am Opfer." Ich bin 
gekommen die Sünder zur Buße zu rufen, und nicht die Gerechten.  

Hosea 6:6 
Denn ich habe Lust an der Liebe, und nicht am Opfer, und an der Erkenntnis Gottes, und nicht am Brandopfer.  

  
Matthäus 10:35-36 
Denn ich bin gekommen, den Menschen zu erregen gegen seinen Vater und die Tochter gegen ihre Mutter und die 
Schwiegertochter gegen ihre Schwiegermutter. Und des Menschen Feinde werden seine eigenen Hausgenossen sein.

Micha 7:6 
Denn der Sohn verachtet den Vater, die Tochter setzt sich wider die Mutter, die Schwiegertochter ist wider die 
Schwiegermutter; und des Menschen Feinde sind sein eigenes Hausgesinde.  

  
Matthäus 11:5 
die Blinden sehen und die Lahmen gehen, die Aussätzigen werden rein und die Tauben hören, die Toten stehen auf 
und den Armen wird das Evangelium gepredigt;  

Jesaja 35:5 
Alsdann werden der Blinden Augen aufgetan werden, und der Tauben Ohren geöffnet werden; 
    
Jesaja 29:18 
Und zu derselben Zeit werden die Tauben hören die Worte des Buches, und die Augen der Blinden werden aus 
Dunkel und Finsternis sehen,  

  
Matthäus 11:10 
Denn dieser ist's, von dem geschrieben steht: "Siehe, ich sende meinen Engel vor dir her, der deinen Weg vor dir 
bereiten soll."  

Maleachi 3:1 
Siehe, ich will meinen Engel senden, der vor mir her den Weg bereiten soll. Und bald wird kommen zu seinem 
Tempel der HERR, den ihr suchet; der Engel des Bundes, des ihr begehret, siehe, er kommt! spricht der HERR 
Zebaoth.  

  
Matthäus 11:14 
Und (so ihr's wollt annehmen) er ist Elia, der da soll zukünftig sein.  

Maleachi 4:5 
[3:23] Siehe, ich will euch senden den Propheten Elia, ehe denn da komme der große und schreckliche Tag des 
HERRN.  

  



Matthäus 12:3 
Er aber sprach zu ihnen: Habt ihr nicht gelesen, was David tat, da ihn und die mit ihm waren, hungerte?  

1.Samuel 21:6 
[7] Da gab ihm der Priester von dem heiligen Brot, weil kein anderes da war denn die Schaubrote, die man vor 
dem HERRN abhob, daß man anderes frisches Brot auflegte des Tages, da man sie wegnahm.  

  
Matthäus 12:5 
Oder habt ihr nicht gelesen im Gesetz, wie die Priester am Sabbat im Tempel den Sabbat brechen und sind doch ohne 
Schuld?  

4.Mose 28:9-10 
Am Sabbattag aber zwei jährige Lämmer ohne Fehl und zwei Zehntel Semmelmehl zum Speisopfer, mit Öl 
gemengt, und sein Trankopfer. Das ist das Brandopfer eines jeglichen Sabbats außer dem täglichen Brandopfer 
samt seinem Trankopfer.  

  
Matthäus 12:7 
Wenn ihr aber wüßtet, was das sei: "Ich habe Wohlgefallen an der Barmherzigkeit und nicht am Opfer", hättet ihr die 
Unschuldigen nicht verdammt.  

Hosea 6:6 
Denn ich habe Lust an der Liebe, und nicht am Opfer, und an der Erkenntnis Gottes, und nicht am Brandopfer.  

  
Matthäus 12:18 
"Siehe, das ist mein Knecht, den ich erwählt habe, und mein Liebster, an dem meine Seele Wohlgefallen hat; Ich will 
meinen Geist auf ihn legen, und er soll den Heiden das Gericht verkünden.  

Jesaja 42:1 
Siehe, das ist mein Knecht, ich erhalte ihn, und mein Auserwählter, an welchem meine Seele Wohlgefallen hat. 
Ich habe ihm meinen Geist gegeben; er wird das Recht unter die Heiden bringen.  

  
Matthäus 12:18-21 
"Siehe, das ist mein Knecht, den ich erwählt habe, und mein Liebster, an dem meine Seele Wohlgefallen hat; Ich will 
meinen Geist auf ihn legen, und er soll den Heiden das Gericht verkünden. Er wird nicht zanken noch schreien, und 
man wird sein Geschrei nicht hören auf den Gassen; das zerstoßene Rohr wird er nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen, bis daß er ausführe das Gericht zum Sieg; und die Heiden werden auf 
seinen Namen hoffen."  

Jesaja 42:1-4 
Siehe, das ist mein Knecht, ich erhalte ihn, und mein Auserwählter, an welchem meine Seele Wohlgefallen hat. 
Ich habe ihm meinen Geist gegeben; er wird das Recht unter die Heiden bringen. Er wird nicht schreien noch 
rufen, und seine Stimme wird man nicht hören auf den Gassen. Das zerstoßene Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. Er wird das Recht wahrhaftig halten lehren. Er wird nicht 
matt werden noch verzagen, bis daß er auf Erden das Recht anrichte; und die Inseln werden auf sein Gesetz 
warten.  

  
Matthäus 12:40 
Denn gleichwie Jona war drei Tage und drei Nächte in des Walfisches Bauch, also wird des Menschen Sohn drei Tage 
und drei Nächte mitten in der Erde sein.  

Jona 1:17 
[2:1] Aber der HERR verschaffte einen großen Fisch, Jona zu verschlingen. Und Jona war im Leibe des Fisches 
drei Tage und drei Nächte.  

  
Matthäus 12:42 
Die Königin von Mittag wird auftreten am Jüngsten Gericht mit diesem Geschlecht und wird es verdammen; denn sie 
kam vom Ende der Erde, Salomons Weisheit zu hören. Und siehe, hier ist mehr denn Salomo.  

1.Könige 10:1 
Und da das Gerücht von Salomo und von dem Namen des HERRN kam vor die Königin von Reicharabien, kam 



sie, Salomo zu versuchen mit Rätseln. 

  
Matthäus 13:14 
Und über ihnen wird die Weissagung Jesaja's erfüllt, die da sagt: "Mit den Ohren werdet ihr hören, und werdet es nicht 
verstehen; und mit sehenden Augen werdet ihr sehen, und werdet es nicht verstehen.  

Jesaja 6:9-10 
Und er sprach: Gehe hin und sprich zu diesem Volk: Höret, und verstehet's nicht; sehet, und merket's nicht! 
Verstocke das Herz dieses Volkes und laß ihre Ohren hart sein und blende ihre Augen, daß sie nicht sehen mit 
ihren Augen noch hören mit ihren Ohren noch verstehen mit ihrem Herzen und sich bekehren und genesen.  

  
Matthäus 13:35 
auf das erfüllet würde, was gesagt ist durch den Propheten, der da spricht: Ich will meinen Mund auftun in Gleichnissen 
und will aussprechen die Heimlichkeiten von Anfang der Welt.  

Psalm 78:2 
Ich will meinen Mund auftun zu Sprüchen und alte Geschichten aussprechen,  

  
Matthäus 15:4 
Gott hat geboten: "Du sollst Vater und Mutter ehren; wer Vater und Mutter flucht, der soll des Todes sterben."  

2.Mose 20:12 
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, auf daß du lange lebest in dem Lande, daß dir der HERR, dein 
Gott, gibt. 
    
5.Mose 5:16 
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, wie dir der HERR, dein Gott, geboten hat, auf daß du lange 
lebest und daß dir's wohl gehe in dem Lande, das dir der HERR, dein Gott, geben wird. 
   
2.Mose 21:17 
Wer Vater und Mutter flucht, der soll des Todes sterben. 
   
3.Mose 20:9 
Wer seinem Vater oder seiner Mutter flucht, der soll des Todes sterben. Sein Blut sei auf ihm, daß er seinem 
Vater oder seiner Mutter geflucht hat. 
    
Sprüche 20:20 
Wer seinem Vater und seiner Mutter flucht, des Leuchte wird verlöschen mitten in der Finsternis.  

  
Matthäus 15:8-9 
"Dies Volk naht sich zu mir mit seinem Munde und ehrt mich mit seinen Lippen, aber ihr Herz ist fern von mir; aber 
vergeblich dienen sie mir, dieweil sie lehren solche Lehren, die nichts denn Menschengebote sind."  

Jesaja 29:13 
Und der HERR spricht: Darum daß dies Volk zu mir naht mit seinem Munde und mit seinen Lippen mich ehrt, 
aber ihr Herz fern von mir ist und sie mich fürchten nach Menschengeboten, die sie lehren:  

  
Matthäus 16:4 
Diese böse und ehebrecherische Art sucht ein Zeichen; und soll ihr kein Zeichen gegeben werden denn das Zeichen 
des Propheten Jona. Und er ließ sie und ging davon.  

Jona 1:17 
[2:1] Aber der HERR verschaffte einen großen Fisch, Jona zu verschlingen. Und Jona war im Leibe des Fisches 
drei Tage und drei Nächte.  

  
Matthäus 17:10 
Und seine Jünger fragten ihn und sprachen: Was sagen denn die Schriftgelehrten, Elia müsse zuvor kommen?  

Maleachi 4:5 
[3:23] Siehe, ich will euch senden den Propheten Elia, ehe denn da komme der große und schreckliche Tag des 



HERRN.  

  
Matthäus 18:15 
Sündigt aber dein Bruder an dir, so gehe hin und strafe ihn zwischen dir und ihm allein. Hört er dich, so hast du deinen 
Bruder gewonnen.  

3.Mose 19:17 
Du sollst deinen Bruder nicht hassen in deinem Herzen, sondern du sollst deinen Nächsten zurechtweisen, auf 
daß du nicht seineshalben Schuld tragen müssest.  

  
Matthäus 18:16 
Hört er dich nicht, so nimm noch einen oder zwei zu dir, auf daß alle Sache bestehe auf zweier oder dreier Zeugen 
Mund.  

3.Mose 19:15 
Ihr sollt nicht unrecht handeln im Gericht, und sollst nicht vorziehen den Geringen noch den Großen ehren; 
sondern du sollst deinen Nächsten recht richten. 
    
5.Mose 19:15 
Es soll kein einzelner Zeuge wider jemand auftreten über irgend eine Missetat oder Sünde, es sei welcherlei 
Sünde es sei, die man tun kann, sondern in dem Mund zweier oder dreier Zeugen soll die Sache bestehen.  

  
Matthäus 19:4 
Er antwortete aber und sprach zu ihnen: Habt ihr nicht gelesen, daß, der im Anfang den Menschen gemacht hat, der 
machte, daß ein Mann und ein Weib sein sollte,  

1.Mose 1:27 
Und Gott schuf den Menschen ihm zum Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie einen Mann und ein 
Weib.  

  
Matthäus 19:5 
und sprach: "Darum wird ein Mensch Vater und Mutter verlassen und an seinem Weibe hangen, und werden die zwei 
ein Fleisch sein"?  

1.Mose 2:24 
Darum wird ein Mann Vater und Mutter verlassen und an seinem Weibe hangen, und sie werden sein ein 
Fleisch.  

  
Matthäus 19:7 
Da sprachen sie: Warum hat denn Mose geboten, einen Scheidebrief zu geben und sich von ihr zu scheiden?  

5.Mose 24:1 
Wenn jemand ein Weib nimmt und ehelicht sie, und sie nicht Gnade findet vor seinen Augen, weil er etwas 
schändliches an ihr gefunden hat, so soll er einen Scheidebrief schreiben und ihr in die Hand geben und sie aus 
seinem Haus entlassen.  

  
Matthäus 19:18 
Da sprach er zu ihm: Welche? Jesus aber sprach: "Du sollst nicht töten; du sollst nicht ehebrechen; du sollst nicht 
stehlen; du sollst nicht falsch Zeugnis geben;  

2.Mose 20:12 
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, auf daß du lange lebest in dem Lande, daß dir der HERR, dein 
Gott, gibt.  

  
Matthäus 19:19 
ehre Vater und Mutter;" und: "Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst."  

3.Mose 19:18 



Du sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst; denn ich bin der HERR.  

  
Matthäus 19:26 
Jesus aber sah sie an und sprach zu ihnen: Bei den Menschen ist es unmöglich; aber bei Gott sind alle Dinge möglich.

Jeremia 32:17 
Ach HERR HERR, siehe, du hast Himmel und Erde gemacht durch deine große Kraft und durch deinen 
ausgestreckten Arm, und ist kein Ding vor dir unmöglich;  

  
Matthäus 21:5 
"Saget der Tochter Zion: Siehe, dein König kommt zu dir sanftmütig und reitet auf einem Esel und auf einem Füllen der 
lastbaren Eselin."  

Sacharja 9:9 
Aber du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, arm, und reitet auf einem Esel und auf einem jungen Füllen der Eselin.  

  
Matthäus 21:9 
Das Volk aber, das vorging und nachfolgte, schrie und sprach: Hosianna dem Sohn Davids! Gelobt sei, der da kommt 
in dem Namen des HERRN! Hosianna in der Höhe!  

Psalm 118:26 
Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN! Wir segnen euch, die ihr vom Hause des HERRN seid.  

  
Matthäus 21:13 
und sprach zu ihnen: Es steht geschrieben: "Mein Haus soll ein Bethaus heißen"; ihr aber habt eine Mördergrube 
daraus gemacht.  

Jesaja 56:7 
die will ich zu meinem heiligen Berge bringen und will sie erfreuen in meinem Bethause, und ihre Opfer und 
Brandopfer sollen mir angenehm sein auf meinem Altar; denn mein Haus wird heißen ein Bethaus allen Völkern.
   
Jeremia 7:11 
Haltet ihr denn dies Haus, das nach meinem Namen genannt ist, für eine Mördergrube? Siehe, ich sehe es 
wohl, spricht der HERR.  

  
Matthäus 21:16 
und sprachen zu ihm: Hörst du auch, was diese sagen? Jesus sprach zu ihnen: Ja! Habt ihr nie gelesen: "Aus dem 
Munde der Unmündigen und Säuglinge hast du Lob zugerichtet"?  

Psalm 8:2 
[3] Aus dem Munde der jungen Kinder und Säuglinge hast du eine Macht zugerichtet um deiner Feinde willen, 
daß du vertilgest den Feind und den Rachgierigen.  

  
Matthäus 21:33 
Höret ein anderes Gleichnis: Es war ein Hausvater, der pflanzte einen Weinberg und führte einen Zaun darum und 
grub eine Kelter darin und baute einen Turm und tat ihn den Weingärtnern aus und zog über Land.  

Jesaja 5:1 
Wohlan, ich will meinem Lieben singen, ein Lied meines Geliebten von seinem Weinberge: Mein Lieber hat 
einen Weinberg an einem fetten Ort.  

  
Matthäus 21:42 
Jesus sprach zu ihnen: Habt ihr nie gelesen in der Schrift: "Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, der ist zum 
Eckstein geworden. Von dem HERRN ist das geschehen, und es ist wunderbar vor unseren Augen"?  

Psalm 118:22-23 



Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum Eckstein geworden. Das ist vom HERRN geschehen und 
ist ein Wunder vor unsern Augen.  

  
Matthäus 21:44 
Und wer auf diesen Stein fällt, der wird zerschellen; auf wen aber er fällt, den wird er zermalmen.  

Jesaja 8:14 
so wird er ein Heiligtum sein, aber ein Stein des Anstoßes und ein Fels des Ärgernisses den beiden Häusern 
Israel, zum Strick und Fall den Bürgern zu Jerusalem 
   
Sacharja 12:3 
Zur selben Zeit will ich Jerusalem machen zum Laststein allen Völkern; alle, die ihn wegheben wollen, sollen 
sich daran zerschneiden; denn es werden sich alle Heiden auf Erden wider sie versammeln. 
   
Daniel 2:34-35,44 
Solches sahst du, bis daß ein Stein herabgerissen ward ohne Hände; der schlug das Bild an seine Füße, die 
Eisen und Ton waren, und zermalmte sie. Da wurden miteinander zermalmt das Eisen, Ton, Erz, Silber und 
Gold und wurden wie eine Spreu auf der Sommertenne, und der Wind verwehte sie, daß man sie nirgends mehr 
finden konnte. Der Stein aber, der das Bild zerschlug, ward ein großer Berg, daß er die ganze Welt füllte. Aber 
zur Zeit solcher Königreiche wird der Gott des Himmels ein Königreich aufrichten, das nimmermehr zerstört 
wird; und sein Königreich wird auf kein ander Volk kommen. Es wird alle diese Königreiche zermalmen und 
verstören; aber es selbst wird ewiglich bleiben  

  
Matthäus 22:24 
und sprachen: Meister, Mose hat gesagt: So einer stirbt und hat nicht Kinder, so soll sein Bruder sein Weib freien und 
seinem Bruder Samen erwecken.  

5.Mose 25:5 
Wenn Brüder beieinander wohnen und einer stirbt ohne Kinder, so soll des Verstorbenen Weib nicht einen 
fremden Mann draußen nehmen; sondern ihr Schwager soll sich zu ihr tun und sie zum Weibe nehmen und sie 
ehelichen.  

  
Matthäus 22:32 
"Ich bin der Gott Abrahams und der Gott Isaaks und der Gott Jakobs"? Gott aber ist nicht ein Gott der Toten, sondern 
der Lebendigen.  

2.Mose 3:6 
Und sprach weiter: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs. 
Und Mose verhüllte sein Angesicht; denn er fürchtete sich Gott anzuschauen.  

  
Matthäus 22:37 
Jesus aber sprach zu ihm: "Du sollst lieben Gott, deinen HERRN, von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von 
ganzem Gemüte."  

5.Mose 6:5 
Und du sollst den HERRN, deinen Gott, liebhaben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, von allem 
Vermögen.  

  
Matthäus 22:39 
Das andere aber ist ihm gleich; Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.  

3.Mose 19:18 
Du sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst; denn ich bin der HERR.  

  
Matthäus 22:44 
"Der HERR hat gesagt zu meinem Herrn: Setze dich zu meiner Rechten, bis daß ich lege deine Feinde zum Schemel 
deiner Füße"?  

Psalm 110:1 



Ein Psalm Davids. Der HERR sprach zu meinem Herrn: "Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde 
zum Schemel deiner Füße lege."  

  
Matthäus 23:35 
auf daß über euch komme all das gerechte Blut, das vergossen ist auf Erden, von dem Blut des gerechten Abel an bis 
auf das Blut des Zacharias, des Sohnes Berechja's, welchen ihr getötet habt zwischen dem Tempel und dem Altar.  

1.Mose 4:8 
Da redete Kain mit seinem Bruder Abel. Und es begab sich, da sie auf dem Felde waren, erhob sich Kain wider 
seinen Bruder Abel und schlug ihn tot. 
   
2.Chronik 24:21-22 
Aber sie machten einen Bund wider ihn und steinigten ihn, nach dem Gebot des Königs, im Hofe am Hause des 
HERRN. Und der König Joas gedachte nicht an die Barmherzigkeit, die Jojada, sein Vater, an ihm getan hatte, 
sondern erwürgte seinen Sohn. Da er aber starb, sprach er: Der HERR wird's sehen und heimsuchen.  

  
Matthäus 23:38 
Siehe, euer Haus soll euch wüst gelassen werden.  

Psalm 69:25 
[26] Ihre Wohnung müsse wüst werden, und sei niemand, der in ihren Hütten wohne. 
   
Jeremia 12:7 
Ich habe mein Haus verlassen müssen und mein Erbe meiden, und was meine Seele liebt, in der Feinde Hand 
geben. 
   
Jeremia 22:5 
Werdet ihr aber solchem nicht gehorchen, so habe ich bei mir selbst geschworen, spricht der HERR, dies Haus 
soll zerstört werden.  

  
Matthäus 23:39 
Denn ich sage euch: Ihr werdet mich von jetzt an nicht sehen, bis ihr sprecht: Gelobt sei, der da kommt im Namen des 
HERRN!  

Psalm 118:26 
Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN! Wir segnen euch, die ihr vom Hause des HERRN seid.  

  
Matthäus 24:15 
Wenn ihr nun sehen werdet den Greuel der Verwüstung (davon gesagt ist durch den Propheten Daniel), daß er steht 
an der heiligen Stätte (wer das liest, der merke darauf!),  

Daniel 9:27 
Er wird aber vielen den Bund stärken eine Woche lang. Und mitten in der Woche wird das Opfer und Speisopfer 
aufhören. Und bei den Flügeln werden stehen Greuel der Verwüstung, bis das Verderben, welches beschlossen 
ist, sich über die Verwüstung ergießen wird. 
   
Daniel 8:13 
Ich hörte aber einen Heiligen reden; und ein Heiliger sprach zu dem, der da redete: Wie lange soll doch währen 
solch Gesicht vom täglichen Opfer und von der Sünde, um welcher willen diese Verwüstung geschieht, daß 
beide, das Heiligtum und das Heer zertreten werden? 
   
Daniel 11:31 
Und es werden seine Heere daselbst stehen; die werden das Heiligtum in der Feste entweihen und das tägliche 
Opfer abtun und einen Greuel der Verwüstung aufrichten. 
   
Daniel 12:11 
Und von der Zeit an, wenn das tägliche Opfer abgetan und ein Greuel; der Verwüstung aufgerichtet wird, sind 
tausend zweihundertundneunzig Tage.  

  
Matthäus 24:21 
Denn es wird alsbald eine große Trübsal sein, wie nicht gewesen ist von Anfang der Welt bisher und wie auch nicht 
werden wird.  



Jeremia 30:7 
Es ist ja ein großer Tag, und seinesgleichen ist nicht gewesen, und ist eine Zeit der Angst in Jakob; doch soll 
ihm daraus geholfen werden.  

  
Matthäus 24:29 
Bald aber nach der Trübsal derselben Zeit werden Sonne und Mond den Schein verlieren, und Sterne werden vom 
Himmel fallen, und die Kräfte der Himmel werden sich bewegen.  

Jesaja 13:9-10 
Denn siehe, des HERRN Tag kommt grausam, zornig, grimmig, das Land zu verstören und die Sünder daraus 
zu vertilgen. Denn die Sterne am Himmel und sein Orion scheinen nicht hell; die Sonne geht finster auf, und der 
Mond scheint dunkel. 
   
Joel 2:10 
Vor ihm zittert das ganze Land und bebt der Himmel; Sonne und Mond werden finster, und die Sterne verhalten 
ihren Schein. 
   
Joel 3:15 
[4:15] Sonne und Mond werden sich verfinstern, und die Sterne werden ihren Schein verhalten. 
   
Hesekiel 32:7 
Und wenn du nun ganz dahin bist, so will ich den Himmel verhüllen und seine Sterne verfinstern und die Sonne 
mit Wolken überziehen, und der Mond soll nicht scheinen.  

  
Matthäus 24:35 
Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte werden nicht vergehen.  

Jesaja 51:16 
Ich lege mein Wort in deinen Mund und bedecke dich unter dem Schatten meiner Hände, auf daß ich den 
Himmel pflanze und die Erde gründe und zu Zion spreche: Du bist mein Volk.  

  
Matthäus 24:37 
Aber gleichwie es zur Zeit Noah's war, also wird auch sein die Zukunft des Menschensohnes.  

1.Mose 7:4 
Denn von nun an über sieben Tage will ich regnen lassen auf Erden vierzig Tage und vierzig Nächte und 
vertilgen von dem Erdboden alles, was Wesen hat, was ich gemacht habe.  

  
Matthäus 25:41 
Dann wird er auch sagen zu denen zur Linken: Gehet hin von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das bereitet ist 
dem Teufel und seinen Engeln!  

Psalm 6:8 
[9] Weichet von mir, alle Übeltäter; denn der HERR hört mein Weinen,  

  
Matthäus 26:24 
Des Menschen Sohn geht zwar dahin, wie von ihm geschrieben steht; doch weh dem Menschen, durch welchen des 
Menschen Sohn verraten wird! Es wäre ihm besser, daß er nie geboren wäre. 

Psalm 22:1-31 
Ein Psalm Davids, vorzusingen; von der Hinde, die früh gejagt wird. [2] Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen? ich heule; aber meine Hilfe ist ferne. [3] Mein Gott, des Tages rufe ich, so antwortest du nicht; 
und des Nachts schweige ich auch nicht. [4] Aber du bist heilig, der du wohnst unter dem Lobe Israels. [5] Unsre 
Väter hofften auf dich; und da sie hofften, halfst du ihnen aus. [6] Zu dir schrieen sie und wurden errettet; sie 
hofften auf dich und wurden nicht zu Schanden. [7] Ich aber bin ein Wurm und kein Mensch, ein Spott der Leute 
und Verachtung des Volks. [8] Alle, die mich sehen, spotten mein, sperren das Maul auf und schütteln den Kopf: 
[9] "Er klage es dem HERRN; der helfe ihm aus und errette ihn, hat er Lust zu ihm." [10] Denn du hast mich aus 
meiner Mutter Leib gezogen; du warst meine Zuversicht, da ich noch an meiner Mutter Brüsten war. [11] Auf 
dich bin ich geworfen von Mutterleib an; du bist mein Gott von meiner Mutter Schoß an. [12] Sei nicht ferne von 
mir, denn Angst ist nahe; denn es ist hier kein Helfer. [13] Große Farren haben mich umgeben, gewaltige Stiere 
haben mich umringt. [14] Ihren Rachen sperren sie auf gegen mich wie ein brüllender und reißender Löwe. [15] 
Ich bin ausgeschüttet wie Wasser, alle meine Gebeine haben sich zertrennt; mein Herz ist in meinem Leibe wie 



zerschmolzen Wachs. [16] Meine Kräfte sind vertrocknet wie eine Scherbe, und meine Zunge klebt an meinem 
Gaumen, und du legst mich in des Todes Staub. [17] Denn die Hunde haben mich umgeben, und der Bösen 
Rotte hat mich umringt; sie haben meine Hände und Füße durchgraben. [18] Ich kann alle meine Gebeine 
zählen; aber sie schauen und sehen ihre Lust an mir. [19] Sie teilen meine Kleider unter sich und werfen das 
Los um mein Gewand. [20] Aber du, HERR, sei nicht ferne; meine Stärke, eile, mir zu helfen! [21] Errette meine 
Seele vom Schwert, meine einsame von den Hunden! [22] Hilf mir aus dem Rachen des Löwen und errette mich 
von den Einhörnern! [23] Ich will deinen Namen predigen meinen Brüdern; ich will dich in der Gemeinde 
rühmen. [24] Rühmet den HERRN, die ihr ihn fürchtet; es ehre ihn aller Same Jakobs, und vor ihm scheue sich 
aller Same Israels. [25] Denn er hat nicht verachtet noch verschmäht das Elend des Armen und sein Antlitz vor 
ihm nicht verborgen; und da er zu ihm schrie, hörte er's. [26] Dich will ich preisen in der großen Gemeinde; ich 
will mein Gelübde bezahlen vor denen, die ihn fürchten. [27] Die Elenden sollen essen, daß sie satt werden; und 
die nach dem HERRN fragen, werden ihn preisen; euer Herz soll ewiglich leben. [28] Es werden gedenken und 
sich zum HERRN bekehren aller Welt Enden und vor ihm anbeten alle Geschlechter der Heiden. [29] Denn des 
HERRN ist das Reich, und er herrscht unter den Heiden. [30] Alle Fetten auf Erden werden essen und anbeten; 
vor ihm werden die Kniee beugen alle, die im Staub liegen, und die, so kümmerlich leben. [31] Er wird einen 
Samen haben, der ihm dient; vom HERRN wird man verkündigen zu Kindeskind. [32] Sie werden kommen und 
seine Gerechtigkeit predigen dem Volk, das geboren wird, daß er's getan hat.  

  
Matthäus 26:31 
Da sprach Jesus zu ihnen: In dieser Nacht werdet ihr euch alle ärgern an mir. Denn es steht geschrieben: "Ich werde 
den Hirten schlagen, und die Schafe der Herde werden sich zerstreuen."  

Sacharja 13:7 
Schwert, mache dich auf über meinen Hirten und über den Mann, der mir der Nächste ist! spricht der HERR 
Zebaoth. Schlage den Hirten, so wird die Herde sich zerstreuen, so will ich meine Hand kehren zu den Kleinen. 

  
Matthäus 26:60 
und fanden keins. Und wiewohl viel falsche Zeugen herzutraten, fanden sie doch keins. Zuletzt traten herzu zwei 
falsche Zeugen 

Psalm 35:11 
Es treten frevle Zeugen auf; die zeihen mich, des ich nicht schuldig bin.  

  
Matthäus 26:67 
Da spieen sie aus in sein Angesicht und schlugen ihn mit Fäusten. Etliche aber schlugen ihn ins Angesicht  

Jesaja 50:6 
Ich hielt meinen Rücken dar denen, die mich schlugen, und meine Wangen denen, die mich rauften; mein 
Angesicht verbarg ich nicht vor Schmach und Speichel.  

  
Matthäus 27:9-10 
Da ist erfüllt, was gesagt ist durch den Propheten Jeremia, da er spricht: "Sie haben genommen dreißig Silberlinge, 
damit bezahlt war der Verkaufte, welchen sie kauften von den Kindern Israel, und haben sie gegeben um den 
Töpfersacker, wie mir der HERR befohlen hat." 

Sacharja 11:13 
Und der HERR sprach zu mir: Wirf's hin, daß es dem Töpfer gegeben werde! Ei, eine treffliche Summe, der ich 
wert geachtet bin von ihnen! Und ich nahm die dreißig Silberlinge und warf sie ins Haus des HERRN, daß es 
dem Töpfer gegeben würde.  

  
Matthäus 27:35 
Da sie ihn aber gekreuzigt hatten, teilten sie seine Kleider und warfen das Los darum, auf daß erfüllet würde, was 
gesagt ist durch den Propheten: "Sie haben meine Kleider unter sich geteilt, und über mein Gewand haben sie das Los 
geworfen."  

Psalm 22:18 
[19] Sie teilen meine Kleider unter sich und werfen das Los um mein Gewand.  

  
Matthäus 27:43 
Er hat Gott vertraut; der erlöse ihn nun, hat er Lust zu ihm; denn er hat gesagt: Ich bin Gottes Sohn. 



Psalm 22:7-9 
[8] Alle, die mich sehen, spotten mein, sperren das Maul auf und schütteln den Kopf: [9] "Er klage es dem 
HERRN; der helfe ihm aus und errette ihn, hat er Lust zu ihm." [10] Denn du hast mich aus meiner Mutter Leib 
gezogen; du warst meine Zuversicht, da ich noch an meiner Mutter Brüsten war.  

  
Matthäus 27:46 
Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut und sprach: Eli, Eli, lama asabthani? das heißt: Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen?  

Psalm 22:1 
Ein Psalm Davids, vorzusingen; von der Hinde, die früh gejagt wird. [2] Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen? ich heule; aber meine Hilfe ist ferne.  

  
Matthäus 28:18 
Und Jesus trat zu ihnen, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden.  

Daniel 7:14 
Der gab ihm Gewalt, Ehre und Reich, daß ihm alle Völker, Leute und Zungen dienen sollten. Seine Gewalt ist 
ewig, die nicht vergeht, und sein Königreich hat kein Ende.  
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